
Gegenveranstaltung im Zürcher Volkshaus, am 2.9.1987 

50 Jahre Arbeitsfrieden sind genug! 

Vor 50 Jahren verzichteten die Gewerkschäften der Schweizer Metall- und Maschinenindustrie im sogenannten 
„Friedensabkommen“ auf die Anwendung jeglicher Kampfmassnahmen und insbesondere auf das Streikrecht. 
Was damals für 50‘000 Metaller Geltung erlangte, setzte sich über die Jahrzehnte hinweg - begünstigt durch 
Hochkonjunktur und Integration der Arbeiterbewegung in den Konkordanzsumpf - als Ideologie des 
Arbeitsfriedens hierzulande durch und ist so leicht nicht mehr wegzubringen. 

Am 4. September feiert die Gewerkschaft SMUV zusammen mit den Arbeitgebern und 1500 geladenen Gästen 
im Zürcher Kongresshaus  das 50-Jahr-Jubiläum  des Friedensabkommens. Damit die Öffentlichkeit nicht dem 
Irrtum verfällt, die ganze Arbeiterbewegung sei Anhängerin des Arbeitsfrieden, wollen verschiedene Zürcher 
Gewerkschaftssektionen mit einer Veranstaltung im Volkshaus einen Gegenpunkt setzen. 

Weisser Saal 
19.30 Uhr: Eröffnung 

 19.45 Uhr:   Marcus Burkard, Michael Evers, Willi Händler, Sigrid Pawellek und Pia Waibel vom Neumarkt  
  Ensemble bringen „Die verhinderte Fabrikreportage“ (ein Schweizer Realkabarett). 
 20.45 Uhr:  Offene Diskussion. 
  Dazwischen erklären offizielle Vertreterinnen der Zürcher Sektionen der Gewerkschaft Bau und  
  Holz (GBH), der Gewerkschaft Chemie, Textil, Papier (GTCP) und der Gewerkschaft Druck und 
  Papier (GDP), warum sie gegen den Verkauf des Streikrechts sind und wie sie sich zukünftige  
  Gewerkschaftspolitik vorstellen. 

Blauer Saal/Kino 
18.00 Uhr:  „Harlan County“ (USA), Film von Barbara Kopple über den längsten und dramatischsten Streik  
  in den USA (Oscar). 
22.00 Uhr: „Ein Streik ist keine Sonntagsschule“, Film von Hans und Nina Stürm und Mathias Knauer. Im  
  Gang werden Plakate der Arbeiterbewegung gezeigt. Die ganze Gegenveranstaltung wird  
  zeitgleich  vom  Alternativen Lokalradio Zürich (LoRa 104,5 MHz) übertragen. 

Organisiert durch die Zürcher Sektionen der Gewerkschaft Bau und Holz, Gewerkschaft Chemie, Textil, Papier, 
Gewerkschaft Druck und Papier, VPOD Sektion Soziale Institutionen, VPOD Sektion Lehrberufe, Syndikat 
Schweizerischer Medienschaffender, Gruppe TV Zürich. Unterstützt durch SP Stadt Zürich, PdA, POCH, SAP, 
Colonie Libere Italiana, PCI, PCE, 1.-Mai-Komitee. 
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